
Fußball
1. Kreisklasse Mitte, 2. Spieltag
Zwönitz II  - Gelenau II 4:2 (2:0)
T: 1:0 Roth (31.), 2:0 Neukirchner (36.), 3:0
K. Littmann (77.), 3:1/3:2 C. Scheidhauer
(80., FE/90.), 4:2 Drummer (90.+2); S: Fahr-
höfer (Oelsnitz); Z: 50
Neudorf II  - E’dorf II/Geyer II 6:0 (1:0)
T: 1:0 Günther (36.), 2:0 Richter (48.), 3:0
Cassens (57.), 4:0 Flämig (59.), 5:0 Leupold
(82., FE), 6:0 Bräuer (86.); S: Lingenau
(Schwarzenberg); Z: 47
Zschopau - Buchholz 3:1 (0:0)
T: 1:0/2:0 Mehnert (53./79.), 2:1 Rösch
(85.), 3:1 Niekammer (89.); S: Jäkel (Olbern-
hau); Z: n. g.
1. Kreisklasse Ost, 2. Spieltag
Wolkenstein - Jöhstadt 3:0 (2:0)
T: 1:0 Schubert (3.), 2:0 Ullmann (45.), 3:0
F. Müller (65., FE); b. V.: rote Karte: Manig
(Wolkenstein/43.); S: Glaser (Tannenb.); Z: 71
Arnsfeld - Kühnhaide 5:1 (3:1)
T: 1:0/3:1 Baumann (4./40.), 2:0 Stumpf (8.),
2:1 Mikulec (14.), 4:1 Hünel (48.), 5:1 Langer
(69.); b. V.: rote Karte: A. Reichel (Kühnhaide/
64.); S: Schulze (Tannenberg); Z: 42
2. Kreisklasse Mitte, 2. Spieltag
Niewü./Neuwü. II  - Bärenstein  0:3 (0:2)
T: Hartling (2), Eisert
Hohndorf II - Buchh./Sehmatal II  3:3 (3:2)
T: Fritzsche, Geringswald, Jugelt/ T. Peter (2),
Just
Tannenberg/H.  - Auerbach/H. II 6:0 (2:0)
T: F. Hermann, Langer (4), Baumann
2. Kreisklasse Ost, 2. Spieltag
Thum-Herold II  - Börnichen II 0:2 (0:2)
T: Mosch, Hengst
Hilmersdorf  - Neund.-W. II/Z. II 3:2 (1:1)
T: Richter (2), Hofmann/Böttger (2)
2. Kreisklasse West, 2. Spieltag
Scheibenberg  - Breitenbrunn  1:4 (0:1)
T: Edelmann (ET)/Biewald, R. Haase (2), We-
ber
Elterl./Schlett. II  - Johann’stadt  0:3 (0:1)
T: Ch. Kunzmann (3)
Leichtathletik
Werfer- und Springertag Großolbersdorf
Podestplätze des LV 90 Erzgebirge:
Kugelstoßen/U 18: 3. Caroline Ziegs (10,91
m); Diskuswurf/U 18: 3. Ziegs (28,29); Ham-
merwurf/U 18: 2. Ziegs (40,12 m); Speer-
wurf/U 18: 2. Ziegs (32,10 m); Weitsprung/
M 15: 2. Maximilian Uhlig (5,84 m); Kugelsto-
ßen/M 15: 1. Pascal Thalhäuser (15,08 m);
Diskus/M 15: 1. Thalhäuser (48,32 m); Ham-
merwurf/M 15: 1. Thalhäuser (56,72 m);
Weitsprung/W 15: 1. Sophie Freund (4,86 m)
Inliner/Skiroller
Kreis-, Kinder und Jugendspiele
5/6 w: 4. Jody Schönfelder; 7/8 m: 1. Kenny
Schönfelder, 5. Malte Klaus (alle SSV Geyer);
w: 3. Mia Savannah Korn (WSC O’thal), 5. Jas-
min Graupner; 8/9 m: 6. Gino Müller; 9/10 w:
7. Samira Graupner, 8. Kira Klaus (alle SSV),
9. Anne Buchmann (SV Neudorf); 11/12 m:
1. Carlos Lang, 10. Pepe Schula; w: 15. Ange-
lina Anders (alle SSV), 16. Luise Buchmann;
13/14 m: 3. Paul Roscher, 7. Hans Hennig (al-
le Neudorf), 9. Max Pollmer (WSC), 10. Martin
Franke (SSV), 12. Samuel Weber (Neudorf),
14. Colin Anders; w: 7. Linda Schumacher,
11. Cheyenne Schönthier, 12. Antonia Reichel,
13. Alin Reichel; 15/16 m: 4. Hannes Frenzel
(alle SSV)
Kegeln
Turnier um den Pokal der Stadt Lößnitz
Endstand Damen: 1. Lößnitz 1603, 2. Neus-
tädtel 1576, 3. Neuoelsnitz 1575, 4. Cranzahl
1553 (Kaufmann 408, Strasdat 344, Ahner
379, Bley 422), 5. Thum 1527 (Kirchner 372,
Wirlitzsch 413, Knaack 360, Schödl 382)
Endstand Männer: 1. Chemnitz Siegmar
2136, 2. KSV Plauen 2045, 3. Lößnitz 2040,
4. Sehma 1871 (Bach 414, Walther 459,
Rösch 477, Walther 521)

ERGEBNISSE

ANNABERG-BUCHHOLZ — Neundorf-
Wiesenbad, Sehmatal und Thum-
Herold sind auch am 2. Spieltag der
Fußball-Kreisliga leer ausgegangen.
Annabergs Reserve sammelte am
Sonntag derweil ihren ersten Punkt.

Staffel Ost
FV Drebach/Falkenbach II – TSV
Geyer 4:1 (1:1). Geyer hatte das 2:0
auf dem Kopf. Stattdessen übernah-
men die Gastgeber nach dem 1:1 das
Kommando, gewannen verdient.
0:1 Unglaube (13.), 1:1 Bauer (42.), 2:1 Werner
(47., HE), 3:1 Horn (53.), 4:1 Weidauer (90.);
S: Pöschmann (Jahnsdorf); Z: 30; b. V.: gelb-
rote Karte: Löwe (Geyer/62.)

FV Amtsberg – FC Ehrenfrieders-
dorf 0:2 (0:1). Der Absteiger war zu-
nächst klar überlegen. Trotzdem
blieb es bis zur 78. Minute span-
nend, da Amtsberg nach der Pause
zulegen konnte.
T: 0:1 Uhlig (40.), 0:2 Wagner (78.); S: Neuse
(Deutschneudorf); Z: 43

TSV Mildenau – ATSV Gebirge-
Gelobtland 3:0 (0:0). In Überzahl
nach der gelbroten Karte für Marc
Nestler ließ Mildenau kaum Chan-
cen zu. Das Tor von Marco Siebert
öffnete schließlich die Tür für den
ersten Dreier des Aufsteigers.
T: 1:0/3:0 M. Siebert (65./88.), 2:0 Weißbach
(77.); S: Winckler (Sehmatal); Z: 61; b. V.: gelb-
rote Karte: Nestler (Gebirge/40.)

FSV Zschopau-Krumhermersd. –
SpVgg Neundorf-W. 4:1 (2:1). Der
Anschluss der Gäste kam quasi aus

dem Nichts. Doch ein verwandelter
Elfmeter zerstörte alle Hoffnungen
auf einen Punktgewinn.
T: 1:0 Lötzsch (10.), 2:0 Ullmann (18.), 2:1
Meischner (38.), 3:1 Komorousch (60., FE), 4:1
Weißbach (64.); S: M. Jäkel (Olbernhau); Z: 45;
b. V.: gelb-rote Karte: R. Meyer (Neundorf/85.)

SV Witzschdorf – FV Preßnitztal
4:1 (1:1). Den Preßnitztalern ging in
Halbzeit zwei die Luft aus. Erneut
verspielten sie eine Führung.
T: 0:1 Drechsel (9.), 1:1 Bundzik (21.), 2:1/3:1
D. Bleha (53./59.), 4:1 Minarik (72.); S: Peinelt
(Scharfenstein-G.); Z: 40

Staffel Mitte
VfB Annaberg II – SV Neu-
würschnitz 1:1 (0:0). „Eine gerech-
te Punkteteilung“, sagte VfB-Co-
Trainer Stefan Brückner. Annaberg
wehrte damit den Fehlstart ab.
T: 1:0 Domigalle (57.), 1:1 Reichmacher (59.);
S: Barschinski (Ehrenfriedersdorf); Z: 40

FC Stollberg II – ESV Thum-He-
rold 5:0 (1:0). „Unterm Strich war
der Sieg okay“, erklärte FC-Coach
Karsten Hallfarth. Die Stollberger
waren in den entscheidenden Sze-
nen immer einen Tick schneller.
T: 1:0 Haustein (2.), 2:0/3:0 Löbner (61./67.),
4:0 Henkner (73.), 5:0 Hallfarht (88.); S: Polte
(Niederwürschnitz); Z: 10

FSV Mitteldorf – FV Königswal-
de 1:3 (1:0). Mit einem Sonntags-
schuss markierte Christian Thrie-
mer das 1:0. In der zweiten Halbzeit
allerdings legten die Gäste einen
Zahn zu. „Wir waren chancenlos“, so
Matthias Thriemer vom FSV.
T: 1:0 Thriemer (44.), 1:1 Bartl (67.), 1:2/1:3
Bräuer (72./80.); S: Richtsteiger (Oelsnitz);
Z: n. g.

SV Raschau-Markersbach – SV
Schwarzbach 5:1 (4:0). Beim Titel-
aspiranten war für den Aufsteiger

nichts zu holen. Andy Binder be-
trieb lediglich Ergebniskosmetik.
T: 1:0/2:0 Witteck (7./20.), 3:0 Ullmann (30.),
4:0 Hofmann (39.), 4:1 Binder (50.), 5:1 Franke
(86.); S: Petzold (Auerbach-H.); Z: n. g.

FC Sehmatal – Lugauer SC 2:4
(1:1). Die Gastgeber erlaubten sich
zu viele einfache Fehler. Das wurde
bestraft. Zu allem Überfluss sah Se-
bastian Berndt wegen einer Tätlich-
keit die rote Karte.
T: 0:1 Dalibor (23.), 1:1 Wendler (40.),
1:2 Buchsbaum (6.), 2:2 Berndt (78.), 2:3/2:4
Keßler (83./90.+1); S: Mauersberger (Anna-
berg); Z: 25

SV Neudorf – TSV Schlettau 1:0
(0:0). In einer temporeichen Partie
hatten beide Teams Chancen auf
den Sieg. Andreas Lautz bescherte
Neudorf schließlich den zweiten
Sieg im zweiten Spiel.
T: Lautz (87.); S: Weißflog (Elterlein); Z: 113

Königswalde, Neudorf und
Ehrenfriedersdorf bleiben
in der Fußball-Kreisliga
ohne Punktverlust. Drei
andere Altkreisvertreter
warten noch auf ihren
ersten Zähler.

Zweites Spiel, zweiter Sieg: Drei
Teams wahren ihre weiße Weste

VON PATRICK HERRL

Neudorf und Schlettau schenkten sich nichts – wie in dieser Szene Ricky Sonntag (links) und Gästespieler Roci Beier.
Letztlich entschied Neudorfs Andreas Lautz das Duell auf Augenhöhe. FOTO: BERND MÄRZ

LEICHTATHLETIK

Thumer heimsen
neun Medaillen ein
GROSSOLBERSDORF — Die Thumer
Leichtathleten haben beim 15. Wer-
fer- und Springertag des SV Großol-
bersdorf reichlich Edelmetall mit
nach Hause genommen. Die vier
Starter des LV 90 Erzgebirge heims-
ten neun Medaillen ein. Caroline
Ziegs sammelte zwei bronzene und
zwei silberne Plaketten. Vereinskol-
lege Maximilian Uhlig wurde Zwei-
ter im Weitsprung. In der gleichen
Disziplin war Sophie Freund von ih-
ren Kontrahentinnen nicht zu
schlagen. Für Pascal Thalhäuser
sprangen im Kugelstoßen, Diskus-
wurf und Hammerwurf sogar drei
Goldmedaillen heraus. (rickh)

KEGELN

Gastgeberinnen
verteidigen Titel
LÖßNITZ — Die Keglerinnen des Löß-
nitzer SV haben beim 18. Turnier
um den Pokal der Stadt Lößnitz ih-
ren Titel verteidigt. Für den nicht in
Bestbesetzung angetretenen Bun-
desligisten Cranzahl reichte es nur
zu Rang 4. Kleiner Trost: Mit Carola
Bley stellte er die beste Spielerin
(422). Der KSV Thum musste sich
mit dem letzten Platz begnügen.
Beim anschließenden 19. Männer-
Turnier siegte der Chemnitzer SV
Siegmar souverän. Die TSG Sehma,
bei der Schlussspieler Reiner Wal-
ther die 500er-Marke knackte, war
von Beginn an chancenlos und wur-
de ebenfalls Letzter. (tj) Ergebnisse

NACHRICHTEN

WALDKAPPEL/HEROLD — Eigentlich
sollte es bei einer Deutschen Meis-
terschaft im Endurosport nur um
die sportliche Leistung gehen. Ei-
gentlich. Doch die geriet angesichts
eines letztlich nicht ganz außerge-
wöhnlichen Vorfalls beim sechsten
Lauf im hessischen Waldkappel in

den Hintergrund. Auch Bruno
Wächtler kann davon berichten.

Der Herolder wurde unfreiwillig
Zeuge eines Vorfalls, der den deut-
schen Endurosport vor eine große
Herausforderung stellen könnte.
Der Klassensieger Davide von Zitze-
witz hatte nach einer Prüfung mit
technischen Problemen zu kämp-
fen. Scheinbar angetrieben von zu
großem Ehrgeiz, fuhr er dann mit
Vollgas durch das Areal der Zeitkon-
trolle und hatte nach übereinstim-
menden Aussagen mehrerer Fahrer
sein Motorrad außerhalb des erlaub-
ten Bereichs betankt. „Das geht ei-
gentlich gar nicht“, sagte Wächtler.
Er hat das unsportliche Verhalten
gemeinsam mit Nick Emmrich und
Jörg Haustein beobachtet, mit denen
er gemeinsam gestartet war. „Nick
hat von Zitzewitz und seine Helfer
darauf angesprochen, aber denen
war es offensichtlich egal.“ Dieses

möglicherweise für die Meister-
schaft wichtige Ereignis bleibt vom
Verband jedoch ungeahndet, da das
Reglement im Endurosport sehr
schwammig zu sein scheint.

Zufrieden zeigte sich Wächtler
immerhin mit seiner eigenen Leis-
tung. Er belegte in der Klasse Enduro
2 den 5. Platz. „Es ist im Vergleich
zur Doppelveranstaltung in Burg ei-
ne deutliche Steigerung. Die Abstän-
de zur Spitze sind kleiner gewor-
den“, sagte der 22-Jährige, der eben-
falls auf Rang 5 der Meisterschaft
liegt. Die Tatsache, dass das Feld im-
mer dichter zusammenrückt, dürfte
ihn für den Rest der Saison optimis-
tisch stimmen. Allerdings ärgert er
sich auch etwas: „Ich war dicht dran
am Routinier Mike Hartmann, bin
allerdings in der zweiten Prüfung
der zweiten Runde gestürzt. Das war
letztlich entscheidend. Mike hat das
mit seiner Erfahrung gezogen.“

Wie viele andere Fahrer
kann Bruno Wächtler von
einem offenbar nicht ganz
außergewöhnlichen Vorfall
berichten. Unlautere Mit-
tel könnten die deutsche
Enduro-Meisterschaft
entscheiden.

Herolder wird Zeuge unsportlichen Verhaltens

VON MATTHIAS HEINKE

Bruno Wächtler hat beim sechsten Lauf zur deutschen Enduro-Meisterschaft
in Waldkappel einen zufrieden stellenden Rang 5 belegt. Geärgert hat er sich
hingegen über das Verhalten eines Kontrahenten. FOTO: MATTHIAS HEINKE

GEYER/OBERSTDORF — Beim Finale
des Sommer-Grand-Prix in der Nor-
dischen Kombination haben sich
vier Sportler aus Geyer mit den bes-
ten Athleten der Welt gemessen. Ne-
ben Olympiasieger Eric Frenzel
schnupperten auch drei Talente in
Oberstdorf Wettkampfluft auf inter-
nationaler Bühne.

Frenzel bewies mit zweimal Sil-
ber, dass er auch in dieser Saison
wieder ganz vorn mitmischen wird.
Vizejuniorenweltmeister Terence
Weber durfte bei der Sommerserie
erstmals bei den Profis antreten. In

Bayern reichte es für ihn zu Platz 28.
„Vor allem mit Platz 17 nach dem
Springen kann er hochzufrieden
sein“, sagte SSV Geyers Vereinschef
Jens Anders. Bei den Schülern
schnitt Jakob Fischer nicht so gut ab
wie im Vorjahr. Immerhin schob er
sich dank toller Aufholjagd im Rol-
lerrennen noch auf Rang 10 vor. Bei
der Weltpremiere der Mädels beleg-
te Anni Bartl als jüngste Teilnehme-
rin die Plätze 15 und 16. Anders: „Ein
Lob an die Trainer, ohne deren Enga-
gement unsere Sportler nicht auf
diesem Niveau wären.“ (rickh)

Das Treffen der Weltelite
Nordische Kombination: Starter aus Geyer mischen mit

Erzgebirger unter sich: Trainer Joachim Starke und Jens Einsiedel, Anni
Bartl, Eric Frenzel, Jakob Fischer, Terence Weber und Trainer Frank Erlbeck
beim Finale des Sommer-Grand-Prix in Oberstdorf. FOTO: JENS ANDERS/VEREIN

VENUSBERG — Noch bis Freitagmittag
haben die Radsportler des RSV Ve-
nusberg ein Trainingslager in der Ju-
gendherberge Hormersdorf absol-
viert. Und die zusätzlichen Einhei-
ten scheinen sich am Wochenende
bezahlt gemacht zu haben. Denn die
Talente in den orange-blauen Tri-
kots heimsten bei Wettkämpfen
zahlreiche Medaillen ein.

Beim ersten von drei Rennen um
den Robert-Förster-Nachwuchs-Cup
am Freitag in Störmthal bei Leipzig
holte Moritz Kretschy im Zeitfahren
über sechs Kilometer Silber. Schü-
lerakteur Dominik Olomek ließ im
Kampf gegen die Uhr sogar die kom-
plette Konkurrenz hinter sich. Beim
anschließenden Omnium am Sams-
tag auf der Leipziger Radrennbahn
verließen ihn etwas die Kräfte.
Trotzdem reichte es für Olomek
noch zu Rang 3. Bei den U 13-Fah-
rern Moritz Kretschy und Giovanni
Schmieder haderte Trainer Klaus Fi-
scher mit zweifelhaften Entschei-
dungen der Kampfrichter. Kretz-
schy und Schmieder mussten sich
mit Platz 5 und 6 zufriedengeben.

Den Abschluss einer anstrengen-
den Woche bildete am Sonntag der
55. Westsachsenklassiker „Rund um
den Sachsenring“. Zum Teil starker
Regen erschwerte den Erzgebirgern
das Umfahren des 1,9-Kilometer-
Bergkurses durch die Hohenstein-
Ernstthaler Innenstadt. „Stürze blie-
ben zum Glück weitestgehend aus“,
so Fischer. Seine Schützlinge Kret-
schy und Schmieder überquerten er-
neut als Fünfter und Sechster die
Ziellinie. In der Gesamtwertung der
dreitägigen Serie kletterte Kretschy
mit Platz 2 erneut auf das Podest.
Olomek genügte in Hohenstein
Rang 6 zum Gesamtsieg.

Lisa Maria Weder und Florian
Weder konnten als Zehnte bei den
Schülerinnen und bei der Jugend
ebenfalls in Hohenstein überzeu-
gen. Sten Brückner verfehlte im Je-
dermann-Rennen als Vierter denk-
bar knapp das angestrebte Podium.
Junior Philipp Kunz und Senior
Christian Weinhold steuerten zwei
7. Plätze für die Venusberger bei. Im
Eliterennen der Männer vertrat Mar-
tin Bauer die RSV-Farben. „Er mach-
te während des gesamten Rennens
einen starken Eindruck, verpasste
aber den entscheidenden Antritt, als
sich vier Fahrer aus dem Feld abset-
zen konnten“, erklärte Fischer. Nach
36 Runden gewann Bauer den Sprint
der Verfolgergruppe, sicherte sich
den 5. Platz und damit Silber in der
U-23-Nachwuchswertung. Sein ehe-
maliger Teamkollege Lukas Steidten
wurde Achter. (mit kfis)

Trainingslager
zahlt sich für
Venusberger
Talente aus
Radsport: RSV-Fahrer
sammeln am Wochenende
mehrere Medaillen

VON PATRICK HERRL
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